
GemeinsamesSternsinger-projekt

20 gute Taten

Ein Beispielland der Aktion steht jährlich im Mittelpunkt. 

Im Januar 2026 ist es Bangladesch.

Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen
gegen Kinderarbeit“ lernen die Kinder auf kindgerechte
Weise, wie Gleichaltrige in anderen Teilen der Welt leben
und warum ihr Engagement so wichtig ist.

Viele Kinder lernen dabei den christlichen Glauben und Leben Jesu
näher kennen. 

Erlebnisse, die bleiben

Sie tragen die Botschaft von Frieden und Hoffnung direkt in die Herzen der Menschen.

Und sie haben unvergessliche Erlebnisse auf den Straßen ihrer Stadt.
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Ich will Dich segnen
und ein Segen
sollst Du sein,

sagt GOTT.
Gen.12.2

Ein Gemeinschaftsprojekt von Schule, Hort & Pfarrgemeinde in Schwerin und Rostock 

Kinder engagieren sich für andere Kinder weltweit 

Kinder engagieren sich für andere Kinder weltweit Beim Sternsingen geschieht jedes Jahr etwas ganz Besonderes:
Kinder werden zu Königen – nicht für sich selbst, 
sondern, um anderen zu helfen.

Mit goldenen Kronen, funkelnden Sternen und fröhlichen Liedern ziehen
sie durch die Stadt, bringen den Segen in die Häuser und verbreiten
Freude – vor allem aber sammeln sie Spenden für Kinder in Not. Die
Einnahmen kommen dem Kindermissionswerk "Die Sternsinger" zugute
und fließen direkt in weltweite Hilfsprojekte für Kinder.

Gemeinschaftlich unterwegs für eine gute Sache Gemeinschaftlich unterwegs für eine gute Sache 

Die Sternsingeraktion in Schwerin ist eine Kooperation der Pfarrei St. Anna, der
Kita St. Anna, und der Niels-Stensen-Schule

Jedes Jahr nehmen rund 100 Kinder und ihre Begleitpersonen teil. In etwa 20 Gruppen
ziehen sie nach ihrer Aussendung am 6. Januar in den folgenden zwei Wochen durch
Schwerin – in private Haushalte, soziale Einrichtungen, Ministerien, ins Klinikum, in
den Landtag und vieles mehr.

Die Sternsingeraktion in Rostock ist ein Gemeinschaftsprojekt der Don-
Bosco Grundschule mit Hort und der Katholischen Christusgemeinde.

Jährlich machen sich ca. 100 Kinder und 30 Begleiter*innen für diese
Aktion auf den Weg. In Hort und Schule werden die Lieder einstudiert. In
der Aula finden die Vorbereitungstreffen statt und die Kinder werden bei
den Kostümen unterstützt. Viele Lieder finden Eingang in das
Liedrepertoire. 
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Schon im Advent wird mit den Vorbereitungen begonnen – „Vorbereitungen mit Herz
& Verstand“. An einem Samstag treffen sich die teilnehmenden Kinder, ihre Eltern und
jugendliche Begleitpersonen in den Räumlichkeiten der Niels-Stensen-Grundschule.
Viele der Sternsinger sind (ehemalige) Schüler*innen der Schule – das schafft eine
starke, vertraute Gemeinschaft.

Christus + Mansionem + Benedicat

Hilfe für Kinder in NotHilfe für Kinder in Not

Das Geld fließt in Projekte, die Kindern helfen – z. B.
bei Bildung, Ernährung, Gesundheit, Schutz vor
Gewalt oder Zugang zu sauberem Wasser.

Durch die Sternsingeraktion werden Spenden für Kinder
in armen Ländern gesammelt.

So bekommen Kinder auf der ganzen Welt eine bessere
Zukunft.

Kinder helfen Kindern

Die Aktion zeigt: Auch Kinder können etwas bewirken!

Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus, singen, bringen
den Segen und sammeln Spenden – sie werden so selbst
zu kleinen Botschaftern der Nächstenliebe.

Das stärkt das Verantwortungsgefühl und das
Bewusstsein für Gerechtigkeit.

Gemeinschaft und Glauben erleben

Kinder erleben, wie schön es ist, gemeinsam etwas Gutes zu tun.

Sie treten als Zeichen des Friedens und Segens auf .

Blick über den Tellerrand

Die Sternsinger erfahren, wie andere Kinder
in verschiedenen Ländern leben, und lernen
so, Mitgefühl und Solidarität zu entwickeln.

Das fördert Weltoffenheit und soziale
Verantwortung. 

Die Kinder erleben auf ihren Wegen ganz besondere Momente:

Sie bestaunen liebevoll geschmückte Weihnachtsbäume und Krippen.

Sie bringen Licht in einsame Wohnungen.

Die Sternsingeraktion ist Teil der ganzheitlichen Erziehungsarbeit in den Horten der Niels-
Stensen-Schule in Schwerin und der Don-Bosco-Schule in Rostock.

Die Teams aus qualifizierten Erzieherinnen und Erziehern verstehen sich als Teil einer starken Gemeinschaft. 

Das pädagogische Konzept basiert auf offener Hortarbeit. Dieses bietet den Kindern größtmögliche Freiheit zur individuellen Entfaltung –
ob in ihrer Persönlichkeit, ihrer religiösen Entwicklung oder im sozialen Miteinander. 

Wir begleiten jedes Kind in seiner Lebensphase und schaffen einen Ort, an dem sich Kinder und Familien angenommen, geborgen
und wertgeschätzt fühlen. Der regelmäßige und engagierte Austausch mit den Eltern ist uns dabei besonders wichtig.


